
verstärkt durch den demographischen Wandel und den zunehmenden Fachkräftemangel 
rückt die bisher vernachlässigte „Beschäftigungsressource“ der Frauen in den Fokus von 
Personalentscheidungen. Mit ihnen lassen sich wichtige Kompetenzen und Führungsei-
genschaften im Betrieb integrieren und als wichtige Erfolgsfaktoren im unternehmerischen 
Wettbewerb nutzen. 

Derzeit arbeiten Frauen zu einem hohen Anteil in Teilzeit. In Führungspositionen sind sie 
weiterhin unterrepräsentiert. 

Die Unternehmen werden daher verstärkt Bemühungen unternehmen müssen, die Rah-
menbedingungen zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie weiter zu verbessern, um gleich-
berechtigte Doppelkarrieren zu ermöglichen und Frauen und Männern entsprechend ihrer 
berufl ichen und privaten Bedarfe angepasste Karrierewege zu eröffnen. 

Das Fachforum liefert Ihnen hierzu aktuelle Sachinformationen von ausgewählten Fachexper-
tinnen und -experten und bietet Raum zur intensiven Diskussion. Nutzen Sie die Veranstaltung, 
um Ihre persönlichen Erfahrungen mitzuteilen, Ihre Fragen von Expertinnen und Experten 
beantworten zu lassen und in den Diskurs einzutreten. 

Ich freue mich über Ihr Interesse und auf Ihre Teilnahme. 

Ihr

Ulf-Birger Franz
Dezernent Wirtschaft, Verkehr und Bildung

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 

FACHFORUM: 
VON DER KUNST KARRIERE ZU MACHEN – 
WEGE ZUM UNTERNEHMENSERFOLG

03. November 2011 | 13.30 bis 18.00 Uhr |
im Haus der Region | Hildesheimer Straße 18 |
30159 Hannover | Räume N001 – N003

Einladung zum Fachforum:

VON DER KUNST KARRIERE ZU MACHEN – 
WEGE ZUM UNTERNEHMENSERFOLG
03. November 2011 | 13.30 bis 18.00 Uhr | im Haus der Region | 
Hildesheimer Straße 18 | 30159 Hannover | Räume N001 – N003 
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Firma  ______________________________________

Name  ______________________________________

Vorname ____________________________________

Straße  ______________________________________

Ort  _________________________________________

Telefon  ______________________________________

E-Mail  _______________________________________

AB 
13.30 UHR Eintreffen der Teilnehmenden (kleiner Imbiss/Getränke) 
 Moderation: Rosa Legatis, freie Mitarbeiterin beim NDR

14.00 UHR Begrüßung Regionspräsident Hauke Jagau

14.10 UHR   Einführungsvortrag zum Thema
  Frau Dr. Helga Lukoschat, Geschäftsführerin Europäische Akademie 

für Frauen in Politik und Wirtschaft, Berlin – EAF –

14.45 UHR Aufteilung in Workshops

15.00 UHR  Drei parallele Workshops mit kurzem Input durch die Workshopleitung und 
anschließender intensiver Diskussion im Plenum zu folgenden Teilthemen:

 | Karrierewünsche – Karrierewege, Doppelkarrieren erwünscht!
   Karrieren für beide Geschlechter sollten in der Arbeitswelt des 21. Jahrhunderts selbstverständ-

lich sein. Welchen Herausforderungen sich jedoch Männer und Frauen bei ihren Karrierewün-
schen und -wegen stellen müssen, wird auf der Basis neuer Befunde und einer Erörterung des 
Karrierebegriffs in dem Workshop thematisiert.

 •  Prof. Dr. Martina Stangel-Meseke, BiTS Business and Information Technology School gGmbH, 
Iserlohn, Mitglied der Sachverständigenkommission zum 1. Gleichstellungsbericht der 
Bundesregierung (Workshopleitung)

 •  Dr. Katrin Trauernicht, Geschäftsführerin des Instituts für Arbeit und Personalmanagement (IFAP) 
an der AutoUni, VW AG; Herr Lars Goldhorn, Leiter Personalservice Center (PSC) Montagen, VW AG

 |  Frauenquote im europäischen Kontext, kein Thema nur für Großunternehmen!?
   Welche Regelungen gibt es in anderen europäischen Ländern und wie sind die bisherigen 

Erfahrungen damit? Was ist auf europäischer Ebene im nächsten Jahr zu erwarten?
 •  Frau Birgit Kersten, Rechtsanwältin und vereidigte Buchprüferin, Dt. Juristinnenbund e.V 

(Workshopleitung)
 •  Herr Olaf Brandes, Leiter Bereich Bildung, Allgemeine Arbeitgebervereinigung Hannover und 

Umgebung e.V.

 |   Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
  Erfolg für Unternehmen und Beschäftigte!
   Damit die Vereinbarkeit von Beruf und Familie gelingt und tatsächlich zu einer WIN-WIN-

Situation führt, sind Mut und der Beitrag vieler Akteure notwendig. Was müssen Beschäftigte 
und Unternehmen leisten? Wo sind Grenzen und wo sind ganz neue Wege gefordert?

 • Herr Patrick Frede, Auditor, berufundfamilie Service GmbH (Workshopleitung)
 • Frau Marianne Neuendorff, Leitung Human Resources, Bahlsen GmbH & Co. KG

16.00 UHR Kaffeepause

16.30 UHR  Podiumsdiskussion mit Workshopleitungen und Herrn Ulf-Birger Franz, Wirtschaftsdezernent 
Region Hannover, Zusammenfassung und Bewertung der Diskussionen und Ergebnisse aus den 
Workshops

17.15 UHR Abschluss und Get – together

Veranstaltet von:

Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung

Martina Behne, Tel. 0511/61623355

Unterstützt durch das Team Gleichstellung

Prinzenstr. 12, 30159 Hannover

martina.behne@region-hannover.de
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Bitte melden Sie sich bei Interesse per Fax oder telefonisch 
unter den nachstehenden Kontaktdaten bis zum 25.10.2011 an

bei der Region Hannover, Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung

Martina Behne, Tel.: 0511/61623355, Fax: 0511/61623453

Ich nehme an folgendem Workshop teil: 

 Karrierewünsche – Karrierewege, Doppelkarrieren erwünscht!

  Frauenquote im europäischen Kontext, kein Thema nur für 
Großunternehmen!?

  Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Erfolg für Beschäftigte 
und Unternehmen!

 Leider kann ich an der Veranstaltung nicht teilnehmen. 

Mit freundlichen Grüßen

_______________________________________
Unterschrift
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